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Abgabe der Metallgeräte in Wien .

VomMagistrats wirdmitgeteilt :
WegenDurchführungderangeordnetenAblieferungderMetallgerä-¬

te für Kriegszweckewerdenin Wien91Metall-Uebernahms-Kommissionen
gebildet ,deren jede den Sprengel mehrerer Brotkommissionenumfaßt .

DieKommissionenbestehenauseinemVorsitzenden,einemGemeinde-¬
MitgliedeundeinemSachverständigen;ihnenist währendderUeberz
nahmeeinWagmeisterbeigesellt.

Die ganzeAktionzerfällt in zweiTeile .Vom18 .Juli angefan-¬

genwerdendieKommissionendieinihremSprengelbefindlichen
ErzeugerundHändlerderablieferungspflichtigenMetallgeräte,fer-¬
ner die Inhaber von Gast -und Schankgewerben ,Bäckereien ,Zucker¬
bäckereien ,sowiedie Vereine ,Klöster ,Spitäler ,Sanatorien,
Erholungsheime,Bäder ,Lehr -undErziehungsanstalten,Speiseanstal-¬
ten und sonstige Anstalten ,in welchen sich abgabepflichtige Metallz

gerätein derRegelin grösererAnzahlbefinden ,aufsuchenunddie
abzugebendenGerätebezeichnen .Hiezuwerdenvoraussichtlich8bis
10Tagenötigsein .Vondaanwerdensichdie Kommissioneninden
Uebernahmslokalen- gewöhnlichTurnsäleinstädtischenSchulen-¬
befindenunddie vondenAbgabepflichtigenherbeigebrachtenbezeich¬
neten Geräte übernehmenund eine Bestätigung hierüber ausfolgen .
AufGrunddieser Bestätigungenerhaltendanndie Abgeberseinerzeit
denErlös .

InzwischenwerdendurcheinsbesondereersterscheinendeMagizanderen

strats - Verordnungdie Haushaltungen ,HauseigentümerundAlle /wel-¬bezw .verwahren
che ablieferungspflichtige Gegenstände besitzen /aufgefordert wera

den ,an bestimmtenTagennachdenBuchstabendes Alphabetesindie
zuständigenUebernahms-Kommissienendie Gerätezur Uebernahmezu
bringen .Dieser Teil der Aktion dürfte Mitte Augustbeginnenund
anfangs September beendet sein ,womit die Abgabe der Metallgeräte

in Wien ihr Ende findet .Nach Abschlus der Abgabe werden die Kom¬
kissionen Stichprobenin den Räumenund WohnungenderAblieferungs-¬
pflichtigen ihrer Sprengel vornehmen ,umzu kontrollderen ,obdem
Ablieferungs -Auftragevoll entsprochenwordenist .

DieMetallgerätekönnenvordemAblieferungstermineauch
freiwillig veräußert werden .DieVerkaufsbestätigungensindsorgfältigaufzubewahren.Auchliegt
esimInteressederAbgabepflichtigen,sichsofortwegenErsatzbe¬
schaffung von ersatznotwendigen Gegenständenumzusehen ,daseitens

derKommissionenimHinblickedarauf,dasdieAblieferungspflichti¬
genzumeisthinreichendZeitundauchGelegenheithatten,sichbis

umTage der äblieferung mit entsprechenden Ersatzgeräten zuverse - ¬

hen,eineFristfüreinenachträglicheAblieferungnurausbesonders
xantrichtigenGründengewährtwerdenkann.

MitderOberleitungderganzenAktionist MagistratsratDr.
Jamöckbetraut. - - ¬
Diplome.DerStadtrathat nacheinemAntragedesStR .Wippel
dem Armenrat Anton Nickel des 6 .Bezirkes ,nach einemAntrage
des StR .Hermannden Armenrätendes 9 .Bezirkes FranzKlaper ,
WilhelmReiningerundJosef Smolik2 undnacheinemAntrage
des StR .GräfdenArmenrätendes 15 .BezirkesFranzHawelkaund
Gustav Kraupa das Diplom für die mehr als 10 jährige Mandats - ¬

ausübungverliehen.
DerVereinderWienerstädtischenAmtstierärzteveranstal-¬
tete vor kurzemeinen wissenschaftlichenAusflugnach
KönigsbrunnamWagramzurBesichtigungderAbwässerfisch¬
zuchtanlagedesOberingenieursD .Doppelreiter.Diese
Anlage ,welchebereitsseit demJahre1911in Betriebist ,
hatdenZweck,dieausKönigsbrunnungenütztabfliesenden
Abwässer,hauptsächlichJauche ,zureinigen ,für dieEnt- ¬
wicklungdesPlanktons,derniederenWasserfauna,die
wiederdenFischenals Nahrungdient ,geeignetzumachenund

dadurch für die Aufzucht von Fischen ( Karpfen ,Schleien ,
Aalen )zuverwerten.DieAnlagebestehtausmehrerenkleine-¬
ren Teichen ,die ohneseparateFühterungein Erträgnisvon
ungefähr60KilogrammFischenper1000mimJahreliefern ,
also per Hektär600Kilogramm,ein Ergebnis ,welchesmit
Rücksichtdarauf ,das es sich bei dieser Teichanlageumdie
VerwertungvonungenütztenAbfallstoffenaufunproduktiven
Grundflächenzur AufzuchtvonFischen ,also umdieErzeugung
von Nahrungsmittelnhandelt und auserdemdadurcheinesehr
befriedigende ,rasche ,biologischeReinigungderAbwässerer-¬
zielt wird ,dieNachahmungdieserFischanlagein manchenGe¬
meindenmit ähnlichenVorbedingungenvonselbstempfiehlt .
Die Teilnehmer hatten Gelegenheit ,dasEntwässerungsgerinne ,
die Artder Abwässerzuleitungunddie Fischteichezubesich¬
tigen undsich vondemPlanktonreichtumder Teicheanden
entnommenenProbenzu überzeugen .Interesseerweckteschlies¬
lich auchdie BesichtigungzweierStauteiche ,inwelchen
sichdieForellenzuchtsehrgutbewährt .Allgemeinwurdeder
AnsichtAusdruckgegeben ,daßauchdie Besetzungdergeeig-¬
netenWienerPark - ,Spül -undStauteichemit Forxellensich
empfehlendürfte unddas die TierärzteamflachenLandeund
in denStädtenfürdieFischzuchtin demvorherangedeuteten
SinneeinzutretenvielfachGelegenheithabenunddieseauch
ergreifensollten .DieAnlagewurdevoreinigerZeitauch
vonVertreternderGemeindeWienbesichtigtundesstehtsu
erwarten,daßauchsieähnlicheVersuchezurVerwertungder
Abfallstoffe ,hauptsächlichdesStrasenkehrichtsdurchführen
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